
Prambachkirchner

Pfarrblatt

Z
ugestellt durch P

ost.at

Nr. 43 – Sommer 2017

Pilgerreise Brauchtumsgruppe ...........      2-3

Aus dem Pfarrleben ...............................         4

Erstkommunion .................................  5

Kindergarten ......................................  6

Bücherei ...........................................   7

Ferienordnung/Freud & Leid ........  8

www.dioezese-linz.at/prambachkirchen



Prambachkirchner Pfarrblatt2

AUS DEM PFARRLEBEN

Pilgerreise der Brauchtumgsgruppe Prambachkirchen

 nach Rom von 23.5.2017 bis 28.05.2017

Auf Einladung des Festring München durften wir an den

Feierlichkeiten „100 Jahre Erhebung unserer Gottesmut-

ter Maria zur Schutzfrau Bayerns“ teilnehmen. 1916 hat

Papst Benedikt XV. auf Bitte des damaligen bayerischen

Königs Ludwig III. Maria zur „Patrona Bavaria“ erhoben.

Die Pilgergruppe freute sich über die Teilnahme unse-

res Ehrenbürgers

Herrn Prof. Helmut

Lang als Vertreter für

unsere Pfarre, der

auch die dankbare

Erinnerung an unse-

ren verstorbenen

Seelsorger und Gön-

ner P. Siegfried

Schöndorfer,      re-

präsentierte.

Danke unserem ge-

schätzten Herrn    Bür-

germeister Johann

Schweitzer mit seiner

Frau Maria, sowie

Herrn Bürgermeister

Harald Grubmair mit

seiner Frau Sigrid aus

St. Marienkirchen für

ihre Teilnahme.

Durch die exzellente

Betreuung und Reise-

leitung von Kommer-

zialrat Herrn August Heuberger  war den Goldhauben-

frauen, ihren Partnern und Gästen aus dem Bezirk eine

unvergessliche Woche beschert.

Die vier Säulen, die den bunten Bogen unserer wunder-

baren Eindrücke und Erlebnisse tragen, sind:

Miteinander beten und singen

Miteinander lachen und feiern

Miteinander Kunst und Kultur erleben

Miteinander, Gott unserem guten Schöpfer,  danken.

Mittwoch, 24.5.:  Teilnahme an der Papstaudienz auf dem

Petersplatz.

Freitag, 26.5.:  Feierlicher Einzug mit allen Gruppen aus

Bayern in den Petersdom. Begrüßung durch S.E. Kardi-

nal Angelo Comastri – Erzpriester von St. Peter und Ge-

neralvikar des Papstes

für die Vatikanstadt. Ze-

lebrant: Dr. Franz Xaver

Brandmayer, Rektor der

deutschen Nationalkir-

che S.Mariadell´Anima.

Samstag,  27.5.:

16:00 Uhr Treffen aller

Gruppen vor der En-

gelsburg, 17:00 Uhr

Beginn der „Grande

Parata zu Ehren der

Patrona Bavaria“ durch

die Straßen Roms, Auf-

stellung der Kapellen in

Rundformation auf dem

Piazza Pio XII. ; ge-

meinsames Spiel der

Europahymne.

Sonntag 28.5.:  Heilige

Messe im  Campo San-

to Teutonico

Teilnahme am Angelus – Gebet mit dem Heiligen Vater

und Segen durch Papst Franziskus.

Glückliche Heimreise mit Chauffeur Helmut Gröswang aus

Prambachkirchen, dem ebenfalls unser aufrichtiger Dank

gilt.

Anita Eschlböck

Obfrau der Brauchtumsgruppe

Kleine Programmübersicht:

Foto: Sieglinde Lesslhumer
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AUS DEM PFARRLEBEN

Gedanken zur Pilgerreise

Die Pilgergruppe auf dem Petersplatz

Namens der Pfarre darf ich der Brauchtumsgruppe

Prambachkirchen und besonders ihrer Obfrau Anita

Eschlböck für die wirklich bestens geplante und organi-

sierte Pilger-, Kultur- und Erlebnisreise danken. Ich habe

schon mehrere Romreisen erlebt, aber diese wurde durch

die Ausgewogenheit der Programmpunkte ein starkes

Erlebnis. Vor allem die Erfahrung, dass die Kirche lebt –

die Papstaudienz, der Gottesdienst im Petersdom und

das Angelus-Gebet, bei denen tausende Menschen aus Prof. Helmut Lang

vielen Nationen der ganzen Welt teilnahmen – stärkt die

Hoffnung und lässt vor allem auch erfahren, dass jede

und jeder von uns ein Teil dieser Kirche ist und wir uns

darüber freuen dürfen. Wir dürfen diese frohe Botschaft

und den Segen des Papstes auch mit nach Hause neh-

men. Nochmals herzlichen Dank, Anita, für dein Engage-

ment, den ich auch als Dienst für die Pfarre sehe.

Impressum:  Prambachkirchner Pfarrblatt,  Inhaber, Herausgeber und Redaktion: Röm.-kath. Pfarramt Prambachkirchen

(Alleininhaber), Prof.-Anton-Lutz-Weg 3, 4731 Prambachkirchen. Für den Inhalt  verantwortlich: Prof. Helmut Lang

Mitarbeiter: Margarete Baumgartner; Bilder: Privat, image classic. Herstellung: Eigenregie Röm.-kath. Pfarramt

Prambachkirchen, DVR. 29874(10134);

Foto: Brauchtumsgruppe
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AUS DEM PFARRLEBEN

Besuchen Sie unsere Pfarr-Homepage!

www.dioezese-linz.at/prambachkirchen

Seit Anfang des Jahres arbeiten wir an unserer neuen

Pfarr-Homepage. Vielleicht haben Sie schon einmal

nachgeschaut.

Wir versuchen, Ihnen aktuelle Infos und Berichte aus

unserem Pfarrleben online zu stellen. Zum Beispiel

haben Sie die Möglichkeit die Gottesdienstordnung,

Caritas –Haussammlung 2017

das Pfarrblatt, Geschichtliches …… herunterzuladen

bzw. direkt am PC oder auch am Handy anzusehen.

Ebenso finden Sie die Termine für die Gottesdienste

und Veranstaltungen auf der neuen Seite.

Also, klicken Sie uns gleich einmal an!

Ergebnis

6.960,— Euro

(im Vorjahr

6.760,— Euro)

Allen Sammlerinnen und Sammlern

und allen Spendern, die zu diesem

großartigen Ergebnis beigetragen

haben, ein herzliches V ergelt’ s Gott!

Buchsbaumzünsler am Friedhof

Leider mussten wir fest-

stellen, dass auf einigen

Gräbern Buchsbäume

bereits stark vom Züns-

ler befallen sind. Die be-

troffenen Grabbesitzer

werden gebeten, die

Buchsbäume zu entfernen bzw. entsprechend zu be-

handeln, um eine weitere Ausbreitung des Zünslers

zu vermeiden. Wenn Sie einen Buchsbaum auf Ih-

rem Grab haben, werden Sie ersucht, diesen öfters

auf einen eventuellen Befall zu kontrollieren.

Danke für Ihr Verständnis!

                                       Die Friedhofsverwaltung

Antita Edinger
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ERSTKOMMUNION 2017

Am 30. April feierten in Prambachkirchen 35 Kinder ihre Erstkommunion.

Diesem Tag ging eine lange Vorbereitungszeit voraus. Dafür ein herzliches Dankeschön

der Religionslehrerin, den Tischeltern und Mitarbeitern.

Motto des Festtages: Wir bauen eine Brücke zu Jesus und zu den Menschen!
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AUS DEM KINDERGARTEN

Liebe Pfarrgemeinde!

In den vergangenen Wochen haben wir uns im Kinder-

garten und in der Krabbelstube mit „Brücken“ beschäf-

tigt. Dabei sind wir auf eine ganz besondere Brücke auf-

merksam geworden, und zwar den REGENBOGEN. Der

Regenbogen ist auch eine symbolische Brücke zwischen

Himmel und Erde. Er soll uns daran erinnern, dass Gott

uns nahe ist. Er gibt uns auch den Auftrag, uns gegen-

seitig anzunehmen und einander zu helfen, auch in der

Verschiedenheit.

So ist es auch mit den Farben des Regenbogens. Jede

ist anders, aber gemeinsam bilden sie etwas Großarti-

ges. Viele verschiedene Farben ergeben den Regen-

bogen.

Auch bei uns in der Krabbelstube und im Kindergarten

wollen wir die Verschiedenheit wertschätzen und gemein-

sam Brücken der Freundschaften bauen. Die Kinder zeig-

ten großes Interesse am Symbol „Regenbogen“ und den

damit verbundenen Gedanken. Die Freude und Begeis-

terung bei der Auseinandersetzung mit dieser Symbolik

ließ großartige Ideen aufkommen. Bei unserer Familien-

messe im Mai wurde das Thema „Ein Regenbogen – eine

Brücke“ ganz bewusst bei der Gestaltung miteinbezogen.

Der Regenbogen ist für uns auch so besonders, weil wir

diesen in unserem LOGO wiederfinden. Im Zuge des

Zubaus der Krabbelstuben wurde auch unser

Kindergartenlogo angepasst.

Wir möchten hier die Gelegenheit nutzen und uns bei

Annette Jebinger bedanken, welche für uns das Logo

erweitert und aufgefrischt hat. DANKE Annette für deine

tolle Grafikerarbeit.

Foto: Kindergarten

Katrin Jungreithmair
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Neues aus unserer Bücherei

Vision öffentliche Bibliotheken 2020

Zukunftsentwicklungsprozess der Diözese Linz und des Landes OÖ

Mit dem Ziel, die oberösterreichischen Bibliotheken zukunftssicher
weiterzuentwickeln, wurden drei Schwerpunkte festgelegt:

• Struktur unserer Bibliothekslandschaft weiterzuentwickeln

• Sichtbarkeit unserer Bibliotheken in der Gesellschaft zu optimieren

• Qualität in unseren Bibliotheken zu sichern und an neue Rahmenbedingungen anzupassen

Als erster Schritt wurde in dieser Zusammenarbeit ein neues modernes Logo entwickelt, das
wir gerne verwenden werden – und so wird aus

Wir freuen uns über unseren neuen Auftritt!

in Zukunft
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FREUD & LEID

ES WURDEN GETAUFT:

ES SIND VERSTORBEN:

Gföllner Henry

Südhang 6                                             02.04.2017

Wenzelhumer Alois

Gföllnerwald 24

84 Jahre

14.04.2017

Humer Leopold

Schulstraße 9/3                                    30.04.2017

84 Jahre

18.05.2017

73 Jahre

28.05.2017

49 Jahre

29.05.2017

Jäger Elisa Sophie

Sallmannsberg 9                                  07.05.2017

Mayr Emma

Eferdinger Straße 27                          14.05.2017

Jungreithmair Linda

Langstögenerstraße 4                       14.05.2017

Ellinger Niko Franz

Großsteingrub 11                                05.06.2017

Wellisch Mario

Uttenthal 30                                          18.06.2017

Baumgartner Josef

Dachsberg 7

Huemer Friedrich

Weinzierlbruck 2

Eder Harald

Steinbruch 14

Gottesdienstordnung für die Ferienzeit
von 10. Juli bis 10. September 2017:

Prambachkirchen: Mittwoch    07:30 Uhr
Sonntag    09:15 Uhr

Dachsberg: Freitag    07:30 Uhr
Sonntag    08:00 Uhr

Mariä Himmelfahrt, 15. August, 09:15 Uhr:   K r ä u t e r m e s s e
Nach der Messe werden von der Brauchtumsgruppe Kräuterbüscherl angeboten,
anschließend gibt es im Pfarrheim Kaffee und selbstgemachte Mehlspeisen.

U r l a u b s s e g e nU r l a u b s s e g e nU r l a u b s s e g e nU r l a u b s s e g e nU r l a u b s s e g e n

Gott segne dich und schenke dir :

Ruhe, nach der sich deine Seele so sehr sehnt,

Sonne, die deine Haut bräunt und wärmt,

herrliche Aussichten, die dich mit Freude erfüllen,

Sonnenauf- und –untergänge, die deine Augen leuchten lassen,

Blumen und Pflanzen, die dich mit ihren Blüten erfreuen,

Wege, die dich neugierig machen,

Wiesen, auf denen Kinder spielen und lachen;

Bekanntschaften für’s Leben wünsche ich dir.

Gott sei mit seiner Liebe und seinem Segen

während deines ganzen Urlaubs bei dir.

Einen schönen und erholsamen Sommer

wünscht Ihnen Ihr Pfarrteam!


